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WVFF Statuten 

Version 2025 

1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1.1 NAME, SITZ 

Unter der Bezeichnung „Walliser Vereinigung für Familienforschung“ wurde gemäss 

den vorliegenden Statuten und Art. 60 ff. des Zivilgesetzbuches ein Verein mit Sitz in 

Sitten gegründet 

1.2 DAUER  

Der Verein besteht auf unbestimmte Dauer. 

1. 3 ZWECK  

Der Verein hat zum Ziel :  

 das Studium der Genealogie und alles, was damit zusammenhängt;  

 die Organisation von Konferenzen, Kursen, Ausstellungen über die 

genealogische Wissenschaft und die Kunst des Wappenmachens;  

 die Forschung und die Förderung von Aktivitäten in diesen Bereichen;  

 Veröffentlichungen zu machen oder sich an Veröffentlichungen zu beteiligen, 

die diese Themen betreffen;  

 Werke, Dokumente und Sammlungen zu erwerben, die in der Mediathek 

Wallis oder im Kantonsarchiv in Sitten hinterlegt werden;  

 mit den Geschichtsvereinen des Wallis zusammenzuarbeiten und 

Beziehungen zu genealogischen Gesellschaften in der Schweiz und im 

Ausland zu unterhalten. 

2.  MITGLIEDER 

2.1 KATEGORIEN  

Die Vereinigung besteht aus Einzel- und Kollektivmitgliedern. Sie kann Mitglieder, 

die aufgrund besonderer Verdienste einer solchen Auszeichnung für würdig erachtet 

werden, zu Ehrenmitgliedern der Vereinigung erklären. 
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2.2 AUFNAHMEN 

Die Mitgliedschaft wird durch die Entrichtung des Jahresbeitrages und die Annahme 

durch den Vorstand erworben. Die jährliche GV bestätigt diese Aufnahmen. 

Die Ehrenmitgliedschaft entbindet von der Pflicht zur Beitragszahlung. 

2.3 AUSTRITT  

Die Mitglieder können jederzeit austreten, wobei der Beitrag für das laufende Jahr 

geschuldet bleibt. 

2.4 RECHTE UND PFLICHTEN  

Die Mitglieder der Vereinigung haben das Recht, die Werke, Dokumente und 

Sammlungen, die Eigentum der Vereinigung sind, einzusehen.  

Die Mitglieder der Vereinigung dürfen ihre Mitgliedschaft nicht zu kommerziellen 

Zwecken ausnutzen. Sie verpflichten sich, ohne die Zustimmung des Vorstands 

keine Veröffentlichungen unter dem Deckmantel der Vereinigung vorzunehmen. Die 

Mitglieder der Vereinigung verpflichten sich, keine Fakten über genealogische Daten 

zu verbreiten, die die Ehre, den Ruf oder das Ansehen einer Familie oder von 

Familienmitgliedern in Übereinstimmung mit dem Datenschutzgesetz (DSG) 

beeinträchtigen könnten. Sie übermitteln ihre E-Mail-Adresse, Telefonnummer und 

Adresse an das Sekretariat. 

2.5 AUSSCHLUSS  

Jedes Mitglied des Vereins kann durch Beschluss der Generalversammlung aus 

wichtigen Gründen ausgeschlossen werden. Als wichtige Gründe gelten 

insbesondere  die Verletzung der Pflichten, denen die Mitglieder der Vereinigung 

unterliegen. 

2.6 STREICHUNGEN  

Die Nichtbezahlung des Jahresbeitrags nach den üblichen Mahnungen führt zum 

Verlust der Mitgliedschaft in der Vereinigung.  

Die Ehrenmitgliedschaft entbindet von der Pflicht zur Zahlung von Beiträgen. 
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3. GENERALVERSAMMLUNG 

3.1 ZUSAMMENSETZUNG  

Die Generalversammlung, das oberste Organ der Vereinigung, besteht aus den 

Mitgliedern der Vereinigung. 

3.2 VERSAMMLUNG  

Die ordentliche Generalversammlung tritt einmal jährlich auf Einladung des 

Vorstandes zusammen, eine ausserordentliche Generalversammlung findet statt, 

wenn der Vorstand dies beschliesst oder wenn ein Fünftel der Mitglieder dies 

verlangt. 

3.3 EINBERUFUNG  

Eine schriftliche Einladung wird den Mitgliedern mindestens zehn Tage vor dem 

Datum der Versammlung unter Angabe der Traktanden zugestellt. 

3.4 BEFUGNISSE  

Die Generalversammlung hat folgende Befugnisse:  

Ratifizierung von Neuaufnahmen; 

Ausschluss von Mitgliedern aus wichtigem Grund;  

Wahl des Vereinspräsidenten, der übrigen Vorstandsmitglieder und der 

Rechnungsrevisoren;  

Festsetzung der Mitgliederbeiträge;  

Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstands;  

Proklamation von Ehrenmitgliedern;  

Revision der Statuten;  

Auflösung des Vereins. 

3.5 BESCHLÜSSE  

Die Generalversammlung fasst ihre Beschlüsse und nimmt die Wahlen mit der 

Mehrheit der abgegebenen Stimmen vor. 
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4. VORSTAND 

4.1 ZUSAMMENSETZUNG  

Die Leitung und Verwaltung des Vereins wird einem Vorstand übertragen, der aus 

einem/einer Präsidenten/Präsidentin und 4 bis 8 Mitgliedern besteht. Es wird darauf 

geachtet, dass die drei Regionen des Kantons vertreten sind. Die Amtszeit beträgt 

drei Jahre, wobei Wiederwahlen möglich sind. 

4.2 SITZUNGEN  

Der Vorstand versammelt sich auf Verlangen des Präsidenten oder von drei seiner 

Mitglieder, so oft es das Interesse und der ordnungsgemässe Ablauf der Geschäfte 

der Vereinigung erfordern. 

4.3 AUFGABEN  

Der Vorstand verfügt über alle Befugnisse, die nicht einem anderen Organ 

zugewiesen sind, insbesondere die Tätigkeit, die Verwaltung und die Verfolgung des 

Gesellschaftszwecks. Der Vorstand kann für spezielle Aufgaben besondere 

Kommissionen mit dauerhaftem oder punktuellem Charakter in spezifischen 

Bereichen, die in den Rahmen des Gesellschaftszwecks fallen, einsetzen 

(Genealogie, Heraldik, Sigillographie, Numismatik usw.) 

 

5. RECHNUNGSPRÜFER 

5.1 KONSTITUIERUNG  

Die Generalversammlung ernennt unter den Mitgliedern zwei Rechnungsprüfer, die 

die Buchhaltung kontrollieren und der Versammlung Bericht erstatten. Die Revisoren 

werden für drei Jahre ernannt und können sofort wiedergewählt werden. Sie dürfen 

nicht dem Vorstand angehören. 

6. RESSOURCEN 

6.1. BEITRÄGE UND ANDERE EINNAHMEN  

Die Vereinigung verfügt über die von der Generalversammlung festgesetzten 

Beiträge sowie über die Erträge ihres Vermögens und über Schenkungen, 

Vermächtnisse, Zuschüsse oder andere Zuwendungen, die ihr zufallen.6.2. 



 

Version : 2025 5 

 

6.2. GESELLSCHAFTSVERMÖGEN  

Das Vermögen der Vereinigung besteht aus ihrem Geldvermögen sowie aus den 

Werken, Dokumenten und Sammlungen, die sie erwirbt oder selbst anlegt. 

6.3. HAFTUNG  

Das Gesellschaftsvermögen haftet allein für die Verbindlichkeiten der Vereinigung 

unter Ausschluss jeglicher finanzieller Haftung der Mitglieder der Vereinigung. 

 7. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

7.1. UNTERSCHRIFTEN  

Die Vereinigung ist rechtsgültig verpflichtet durch die Kollektivunterschrift zu zweien  

 des Präsidenten, oder seines Stellvertreters im Falle seiner Verhinderung, 

 derjenigen des Kassiers oder des Sekretärs. 

7.2. STATUTENREVISIONEN  

Die Statuten können jederzeit durch Beschluss der Generalversammlung revidiert 

werden, sofern dieser Gegenstand auf der Traktandenliste steht. 

7.3. AUFLÖSUNG  

Im Falle einer Auflösung wird das Gesellschaftsvermögen je zur Hälfte der 

Kantonsbibliothek sowie dem Archiv des Kantons Wallis übergeben. Handelt es sich 

um Sachwerte, so werden diese je nach ihrer Bestimmung nach dem Ermessen der 

Versammlung der einen oder der anderen zugeteilt. Bei der Übergabe von 

Geldguthaben wird der Empfänger aufgefordert, diese für den Kauf von historischen 

Werken oder Dokumenten, die für den Kanton Wallis von Interesse sind, zu 

verwenden. 

7.4. INKRAFTTRETEN  

Die vorliegenden Statuten treten nach ihrer Annahme durch  

die Generalversammlung in Kraft.  
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So angenommen in der konstituierenden Generalversammlung in Sitten, am 14. 

Oktober 1989. 

 

Der Präsident  Die Sekretärin 

Jean Bützberger Evelyne Savioz  

 

 

Geändert an der Generalversammlung in Leytron am 14. April 2012 (Art. 15)  

Geändert an der Generalversammlung in Isérables am 5. April 2014 (Änderung Art. 

3, neue Artikel 4 bis 9, Änderung Art. 21) 

Geändert an der Generalversammlung in Brig am 5. April 2025 (Streichung Art. 4 bis 

9, Änderung Art. 10,11,12,15,16,19, 24, 28, 31) 

 

 

Der Präsident  Die Sekretärin 

Fabien Celaia Emma Caloz 

 


